
Auf diesen Anblick müssen wir auch in diesem Jahr leider aufgrund 
der Corona-Pandemie verzichten.
Foto: Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen

Vorgezogener  
RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Feiertage werden 
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:
KW 19 – Christi Himmelfahrt
Veröffentlichung 14.05.2021 
Redaktionsschluss 10.05.2021, 11:00 Uhr
KW 22 – Fronleichnam
Veröffentlichung 04.06.2021 
Redaktionsschluss 31.05.2021, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9.000 Einwohnern sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 
 

Bademeister (m/w/d) 
Rettungsschwimmer (m/w/d) 

 
zur Unterstützung des in Vollzeit beschäftigten Bademeisters im Frei-
bad „Ziegelweiher“. 
 
Ihre Aufgaben 
− Unterstützung/Vertretung des Bademeisters während der Frei-

badsaison 
− Betreuung und Pflege des Freibadgeländes 
 
Ihr Profil 
− Mindestalter 18 Jahre 
− Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber ist wünschenswert 

(kann aber auch nachgeholt werden) 
− freundliches und aufgeschlossenes Auftreten 
− Freude am Umgang mit Menschen 
− Zuverlässigkeit, Durchsetzungsvermögen und gute Umgangsformen 
− Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen auch an Wochenen-

den und Feiertagen 
 
Wir bieten Ihnen 
− eine flexible Saisonbeschäftigung (Mai - September) auf Basis ei-

nes geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 
oder 
− eine unbefristete Stelle in Teilzeit oder auf Basis eines geringfügi-

gen Beschäftigungsverhältnisses 
− Vergütung bis Entgeltgruppe 3 des Tarifvertrages für den öffentli-

chen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation 
 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21 
 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis  
30. Mai 2021 an die Stadt Ochsenhausen, Personalamt, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen, oder per E-Mail an bosch@ochsenhausen.de. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9.000 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

Sachgebietsleitung Steueramt 
stellvertretende Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d) 
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen, mit 
der Perspektive zum Aufstieg als Fachbedienstete/r für das 
Finanzwesen. 
Ihre Aufgabenschwerpunkte 
• Leitung des Sachgebiets Steueramt 
•  Festsetzung und Erhebung der Gewerbe-, Vergnügungs-

steuer 
•  Umsatzsteuervoranmeldungen und -erklärungen, Umset-

zung der Neuregelungen des § 2b UstG 
•  Mitarbeit bei der Erstellung der Steuererklärungen Wasser-

versor- gung, Hallen-BgA, Breitbandversorgung, Zuarbeit 
für den Steuerberater 

•  Bearbeitung von Widersprüchen im Bereich des Steuer- 
und Gebührenrechts 

•  Erarbeitung von Satzungsänderungen im Bereich des Steu-
er- und Gebührenrechts 

•  federführende Erstellung der Rechnungs- und Jahresab-
schlüsse 

Ihr Profil 
•  Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts - Public 

Management 
•  Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Haushaltspla-

nung und des Steuerrechts (insbesondere Umsatzsteuer-
recht) sind von Vorteil 

•  Verständnis für komplexe Sachverhalte und Rechtsauffas-
sungen 

• gute EDV-Kenntnisse 
•  hohe Eigeninitiative und die Fähigkeit zum selbständigen, 

systema- tischen Arbeiten 
• zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
Wir bieten Ihnen 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
• gleitende Arbeitszeiten 
•  eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis zunächst bis 

Besoldungsgruppe A 11 
• persönliche und fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie die-
se bis 30. Mai 2021 an die Stadt Ochsenhausen, Perso-
nalamt, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, oder per E-Mail 
an bosch@ochsenhausen.de. Schwerbehinderte Menschen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
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Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9.000 Einwohnern sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 
 

Bademeister (m/w/d) 
Rettungsschwimmer (m/w/d) 

 
zur Unterstützung des in Vollzeit beschäftigten Bademeisters im Frei-
bad „Ziegelweiher“. 
 
Ihre Aufgaben 
− Unterstützung/Vertretung des Bademeisters während der Frei-

badsaison 
− Betreuung und Pflege des Freibadgeländes 
 
Ihr Profil 
− Mindestalter 18 Jahre 
− Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber ist wünschenswert 

(kann aber auch nachgeholt werden) 
− freundliches und aufgeschlossenes Auftreten 
− Freude am Umgang mit Menschen 
− Zuverlässigkeit, Durchsetzungsvermögen und gute Umgangsformen 
− Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen auch an Wochenen-

den und Feiertagen 
 
Wir bieten Ihnen 
− eine flexible Saisonbeschäftigung (Mai - September) auf Basis ei-

nes geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 
oder 
− eine unbefristete Stelle in Teilzeit oder auf Basis eines geringfügi-

gen Beschäftigungsverhältnisses 
− Vergütung bis Entgeltgruppe 3 des Tarifvertrages für den öffentli-

chen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation 
 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21 
 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis  
30. Mai 2021 an die Stadt Ochsenhausen, Personalamt, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen, oder per E-Mail an bosch@ochsenhausen.de. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9.000 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Sachbearbeiter 
Friedhofsverwaltung/Anlagebuchhaltung (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet und in Teilzeit mit 50 % zu besetzen. 
Ihre Aufgaben 
•  Verwaltung des Friedhofsverbandes Ochsenhausen-Erlenmoos 
• Zentrale Rechnungserfassung 
• Anlagenbuchhaltung 
Ihr Profil 
•  Verwaltungsfachangestellter (m/w/d), oder eine vergleich-

bare Qualifikation mit Berufserfahrung/Zusatzqualifikationen 
•  Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Anlagenbuch-

haltung wären von Vorteil 
•  hohe Eigeninitiative und die Fähigkeit zum selbständigen, 

systematischen Arbeiten 
• zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
Wir bieten Ihnen 
• einen sicheren Arbeitsplatz 
• gleitende Arbeitszeiten 
• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 
öffentlicher Dienst in Entgeltgruppe 6 (TVöD) 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie die-
se bis 30. Mai 2021 an die Stadt Ochsenhausen, Perso-
nalamt, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, oder per E-Mail 
an bosch@ochsenhausen.de. Schwerbehinderte Menschen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Vorsicht bei Maischerzen 

Immer wieder kommt es vor, dass bei Maischerzen die Grenzen 
zur Sachbeschädigung überschritten werden. Dies gilt etwa dann, 
wenn Hauswände bemalt oder besprüht, Zäune herausgerissen 
oder Blumenkästen zerstört werden. So etwas kann den Verur-
sacher teuer zu stehen kommen. Auch herausgerissene Kanalde-
ckel sind kein Maischerz, sondern ein gefährlicher Eingriff in den 
Straßenverkehr, durch den schwere Unfälle verursacht werden 
können. Aufgrund entsprechender Vorkommnisse in den Vorjah-
ren appelliert die Stadtverwaltung an alle Scherzbolde, solche 
„Scherze“ zu unterlassen, damit der Start in den Wonnemonat 
Mai ungetrübt bleibt. 
 

Bauplatzverlosung im Baugebiet 
„Siechberg III“ 

Am 6. Mai 2021  findet in der Kapfhalle in Ochsenhauen die 
zweite Verlosung von Bauplätzen im Neubaugebiet „Siechberg 
III“ statt. Verlost werden sollen insgesamt 19 Bauplätze, um die 
sich 39 Bauwillige beworben haben. Die Verlosung wird unter 
Aufsicht eines Notars stattfinden. Aufgrund der derzeitigen 
Pandemielage kann die Veranstaltung nur ohne Besucher 
abgehalten werden. 
Die Bewerber und die Öffentlichkeit werden nach Auswertung der 
Verlosung zeitnah vom Ergebnis unterrichtet.

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

Öffnungszeiten der

Verwaltung reduziert 

Die Stadtverwaltung und die Ortsverwaltungen Mittelbuch 

und Reinstetten können bis auf Weiteres nur nach vorhe-

riger Terminvereinbarung besucht werden.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

  
07352 9220-0 (Zentrale), 

07352 9220-25 (Bürgerbüro), 

07352 9220-24 (Standesamt) oder 

07352 9220-61 (Stadtbauamt) 

  
zu folgenden Zeiten: 

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Montag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr. 
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Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9.000 Einwohnern sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

Bademeister (m/w/d) 
Rettungsschwimmer (m/w/d) 

zur Unterstützung des in Vollzeit beschäftigten Bademeisters im Frei-
Ziegelweiher“. 

Unterstützung/Vertretung des Bademeisters während der Frei-

Betreuung und Pflege des Freibadgeländes 

Mindestalter 18 Jahre 
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber ist wünschenswert 
(kann aber auch nachgeholt werden) 
freundliches und aufgeschlossenes Auftreten 
Freude am Umgang mit Menschen 
Zuverlässigkeit, Durchsetzungsvermögen und gute Umgangsformen 
Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen auch an Wochenen-
den und Feiertagen 

Wir bieten Ihnen 
eine flexible Saisonbeschäftigung (Mai - September) auf Basis ei-
nes geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 

eine unbefristete Stelle in Teilzeit oder auf Basis eines geringfügi-
gen Beschäftigungsverhältnisses 
Vergütung bis Entgeltgruppe 3 des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21 

Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis  

an die Stadt Ochsenhausen, Personalamt, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen, oder per E-Mail an bosch@ochsenhausen.de. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 

Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9.000 Einwohnern sucht zum 
nächst- möglichen Zeitpunkt 

Bademeister (m/w/d) 
Rettungsschwimmer (m/w/d) 

zur Unterstützung des in Vollzeit beschäftigten Bademeisters 
im Freibad „Ziegelweiher“. 
Ihre Aufgaben 
•  Unterstützung/Vertretung des Bademeisters während der 

Freibadsaison 
• Betreuung und Pflege des Freibadgeländes 
Ihr Profil 
• Mindestalter 18 Jahre 
•  Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber ist wün-

schenswert (kann aber auch nachgeholt werden) 
• freundliches und aufgeschlossenes Auftreten 
• Freude am Umgang mit Menschen 
•  Zuverlässigkeit, Durchsetzungsvermögen und gute Um-

gangsformen 
•  Bereitschaft zu regelmäßigen Arbeitseinsätzen auch an 

Wochenenden und Feiertagen 
Wir bieten Ihnen 
•  eine flexible Saisonbeschäftigung (Mai - September) auf 

Basis eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 
oder 
•  eine unbefristete Stelle in Teilzeit oder auf Basis eines 

geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 
•  Vergütung bis Entgeltgruppe 3 des Tarifvertrages für den 

öffentlichen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie die-
se bis 30. Mai 2021  an die Stadt Ochsenhausen, Perso-
nalamt, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, oder per E-Mail 
an bosch@ochsenhausen.de. Schwerbehinderte Menschen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Öchslefest 2021 abgesagt 

Auch im Jahr 2021 wird es in Ochsenhausen aufgrund der Co-
rona-Pandemie kein Öchslefest geben. Darüber informierten der 
Vorsitzende des Öchslefestkomitees, Benjamin Hopp, und der 
Ochsenhauser Bürgermeister Andreas Denzel die Mitwirkenden 
diese Woche. „Wir sind übereingekommen, dass wir keine Per-

spektive für eine Veranstaltung in diesem Jahr sehen und das 
Öchslefest erneut absagen müssen“, teilten die Verantwortli-
chen in einem Rundschreiben mit. Selbst für Elemente wie den 
Musik-Flashmob oder die Schnitzeljagd sehe man zum heutigen 
Zeitpunkt geringe Chancen zur Umsetzung. Überall kämen Per-
sonengruppen zusammen und widersprächen demnach der der-
zeitigen rechtlichen Regelung. Auch kontaktlose Elemente wie 
beispielsweise die Schaufensteraktion seien derzeit nicht vorge-
sehen, da gerade im Einzelhandel Werbefläche dringend benötigt 
werde. „Wir hoffen, dass wir vom 17. bis 19. Juni 2022 wieder 
gemeinsam unser Öchslefest feiern dürfen“, so Benjamin Hopp 
und Andreas Denzel abschließend.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

1. Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhausen 
für das Haushaltsjahr 2021 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat    
am 23.03.2021 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2021 beschlossen.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen: 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 25.698.765 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von
 -25.146.865 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 551.900 €
1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von  0 €
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
 (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 551.900 
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 €
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen
 von 0 €
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis
 (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 €
1.9 Veranschlagtetes Gesamtergebnis
 (Summe aus 1.5 und 1.8) 551.900 €

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen:
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit von -25.059.965 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit von 23.474.715 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender
 Verwaltungstätigkeit
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) -1.585.250 €
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
 Investitionstätigkeit  -2.165.100 €
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

von 6.038.800 €
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
 3.873.700 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
  Saldo aus 2.3 und 2.6) 2.288.450 €
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2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von 0 €

2.9  Gesambetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von  421.300 €

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 421.300 €

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbe-
standes

  Saldo des Finanzhaushalts
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 2.709.750 €

§ 2 Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitonsförduerngsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf
 0 €

§4  
Kassenkredite  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 1.280.000 €

§5  
Steuersätze  
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) auf 320 v.H
 a) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 340 v.H 
2. für die Gewerbesteuer auf 345 v.H. 

Ochsenhausen, den 23.03.2021        
Denzel, Bürgermeister        

Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 24.04.2021, Az.: 
1140-902.41 die Gesetzmäßigkeit obiger Haushaltssatzung be-
stätigt. 

II. 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. § 81 Abs. 3 GemO öf-
fentlich bekannt gemacht. Gleichzeitig liegt der Haushaltsplan 
in der Zeit vom 03.05.2021-11.05.2021 je einschließlich auf 
dem Rathaus, Zimmer 1.15, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der GemO oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe dieser 
Satzung gegenüber der Stadt Ochsenhausen geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
Ochsenhausen, 26.04.2021, Denzel, Bürgermeister 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 30.04.2021 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 
  
Samstag, 01.05.2021 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 
  
Sonntag, 02.05.2021 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Montag, 03.05.2021 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 
  
Dienstag, 04.05.2021 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 
  
Mittwoch, 05.05.2021 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10, Obstmarkt 5 
  
Donnerstag, 06.05.2021 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 
  
Freitag, 07.05.2021 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29
 
Altersjubilare

Herrn Rudolf Weber, Ochsenhausen 
01.05.1941  80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 
Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de.

Corona  
Bundesweite Notbremse gilt für den Land-
kreis Biberach seit Samstag, 24. April 2021 

Seit Samstag, 24. April 2021, gilt für den Landkreis Biberach 
die bundesweite Notbremse. Seit 23. April 2021 gilt bundesweit 
einheitlich: Überschreitet ein Landkreis an drei aufeinanderfol-
genden Tagen eine Inzidenz von 100, gelten dort automatisch 
ab dem übernächsten Tag ohne weitere Umsetzungsmaßnahmen 
zusätzliche, bundeseinheitlich festgeschriebene Maßnahmen. Im 



Ausgabe 17  ·  30.04.2021  ·  Ochsenhauser Anzeiger 5

Landkreis Biberach wird die Inzidenz von 100 bereits seit 7. April 
2021 durchgehend überschritten. Am Donnerstag, 22. April 2021, 
wurde der Inzidenz von 200 je 100.000 Einwohnern erstmals mit 
einer Inzidenz von 211,21 überschritten. 
Im Landkreis Biberach gelten demnach unter anderem folgende, 
bundeseinheitliche Bestimmungen: 
•  Kontaktbeschränkungen für private Treffen:  Treffen sind 

nur mit den Angehörigen des eigenen Haushalts und einer 
weiteren nicht zum Haushalt gehörenden Person erlaubt. Die 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 14 Jahre zäh-
len dabei weiterhin nicht mit. 

•  Schulen und Kitas: Der Präsenzunterricht in Schulen und die 
Regelbetreuung in Kitas ist untersagt. Von dieser Regelung 
ausgenommen sind die Notbetreuung für die Jahrgangsstufen 
eins bis sieben, die Abschlussklassen und die Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Beratungszentren mit den Förder-
schwerpunkten geistige sowie körperliche und motorische 
Entwicklung. Bei einer Inzidenz unter 165 ist Wechselunter-
richt für die Schulen möglich. 

•  Nächtliche Ausgangsbeschränkungen:  Im Zeitraum zwi-
schen 22 Uhr und 5 Uhr dürfen nur Personen das Haus ver-
lassen, die eine „begründete Ausnahme“ geltend machen 
können. Etwa zwingende berufliche Gründe oder medizinische 
Notfälle. Individualsport (wie Joggen oder Spazierengehen) 
ist bis 24 Uhr erlaubt. 

•  Körpernahe Dienstleistungen:  Körpernahe Dienstleistungen 
dürfen nur zu medizinischen, therapeutischen, pflegerischen 
oder seelsorgerischen Zwecken in Anspruch genommen wer-
den. Ausnahme: der Friseurbesuch und Fußpflege, allerdings 
nur mit Maske und wenn die Kundinnen und Kunden eine 
Bescheinigung über einen negativen Corona-Test vorlegen 
können, die nicht älter als 24 Stunden ist. Andere körpernahe 
Dienstleistungen sind nicht mehr möglich. 

•  Einzelhandel: Die Geschäfte müssen schließen – mit Aus-
nahme von Geschäften des täglichen Bedarfs wie Supermärkte, 
Drogerien oder Apotheken. Die Kundenzahl ist je nach Größe 
des Geschäfts begrenzt und der Zutritt weiterhin nur mit Mas-
ke möglich. Im Einzelhandel ist das Abholen bestellter Waren 
möglich („Click & Collect“). Bei einer Inzidenz unter 150 wäre 
im Einzelhandel das Einkaufen unter Vorlage einer Bescheini-
gung über einen negativen Corona-Test, die nicht älter als 24 
Stunden ist und mit Maske möglich („Click & Meet“). 

•  Eingeschränkte Freizeit- und Sportmöglichkeiten:  Gas-
tronomie und Hotellerie, Freizeit- und Kultureinrichtungen 
müssen schließen. Ausnahmen: Außenbereiche von zoolo-
gischen und botanischen Gärten. Sie können unter Vorlage 
einer Bescheinigung über einen negativen Corona-Test, die 
nicht älter als 24 Stunden ist, besucht werden. Berufssportler 
sowie Leistungssportler der Bundes- und Landeskader können 
weiterhin trainieren und auch Wettkämpfe austragen - wie 
gehabt ohne Zuschauer und unter Beachtung von Schutz- 
und Hygienekonzepten. Für alle anderen gilt: Sport ja, aber 
alleine, zu zweit oder nur mit Mitgliedern des eigenen Haus-
standes. Ausnahme: Kinder bis 14 Jahre können draußen in 
einer Gruppe von insgesamt fünf Kindern kontaktfrei Sport 
machen.  

•  Homeoffice: Die Verpflichtung, Homeoffice anzubieten, wenn 
dies betrieblich möglich ist, ist bereits Bestandteil der Coro-
na-Arbeitsschutzverordnung. Mit der Aufnahme in das Infek-
tionsschutzgesetz wird die Homeoffice-Pflicht verstärkt. Be-
schäftigte haben jetzt auch die Pflicht, Homeoffice-Angebote 
wahrzunehmen, wenn es privat möglich ist.  

Werden die Grenzwerte an fünf aufeinanderfolgenden Tagen un-
terschritten, treten die Regelungen wieder außer Kraft.

Sommerferien 2021 ohne 
„Sommer-Ferien-Freizeit-Spaß“ 

Das Ferienprogramm „Sommer-Ferien-Freizeit-Spaß“ der Stadt 
Ochsenhausen ist seit vielen Jahren eine willkommene Abwechs-
lung in der Ferienzeit. 
Aber auch in diesem Jahr wird es den Ferien-Spaß nicht geben. 
Die weiter andauernden Kontaktbeschränkungen und amtlichen 
Vorgaben aufgrund der Corona-Pandemie verhindern die gewohnte 
Planung, Organisation und Durchführung des Ferienprogrammes. 
Deshalb haben sich die Verantwortlichen schweren Herzens ent-
schlossen, das Ferienprogramm zum Schutz der Kinder und eh-
renamtlich Beteiligten komplett abzusagen. „Die Entscheidung 
ist uns nicht leicht gefallen, aber die Gesundheit steht für uns 
ganz klar im Vordergrund“, so Bürgermeister Andreas Denzel. „Wir 
sind allen Firmen, Vereinen und sonstigen Anbietern dankbar für 
ihr Engagement und hoffen alle gemeinsam auf ein gesundes 
Wiedersehen im nächsten Jahr!“ 
 
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Paar Lederhandschuhe 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher 
Georg Keller 

Die Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Keller muss aufgrund 
der Corona-Pandemie bis auf Weiteres entfallen. Sie können mit 
Herrn Ortsvorsteher Keller jedoch Termine vereinbaren: 
info@kellertechnik.com oder telefonisch unter 07352 9499910. 
  

Das Landratsamt informiert: 

Landratsamt Biberach wegen interner Veranstaltung am Mon-
tag, 3. Mai 2021 nachmittags nicht erreichbar 
Am Montag, 3. Mai 2021, sind die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Landratsamtes in Biberach sowie in den Außenstellen 
in Biberach, Riedlingen, Laupheim und Ochsenhausen aufgrund 
einer internen Veranstaltung ab 12 Uhr nicht erreichbar. 
 
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 4. Mai 2021, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Öffentliche Gottesdienste 01. Mai bis 16. Mai 2021 

Nachdem die 7-Tage-Inzidenz über 200 angestiegen ist gelten 
nach dem Bundesgesetz, an das sich auch die Kirchen hal-
ten müssen: Gottesdienste können nur im Freien stattfinden, 
nicht in geschlossenen Räumen! Der gemeinsame Ausschuss 
der SE St. Benedikt hat diesbezüglich den Gottesdienstplan 
bis 16. Mai überarbeitet. Die Gottesdienste werden stattfin-
den: In Ochsenhausen auf dem Klosterhof, in Mittelbuch und 
Bellamont bei der Aussegnungshalle, in Steinhausen bei der 
Wiese hinter der Kirche und in Rottum auf dem Platz unter-
halb des Gemeindehauses. 
Die Gottesdienste dauern 30 – 40 Min; es gibt nur Stehplätze; 
bei schlechtem Wetter werden die Gottesdienste kurzfristig 
abgesagt. Es besteht auch für diese Gottesdienste Anmelde- 
und Maskenpflicht! 

  
Samstag, 1. Mai – Josef der Arbeiter – Beginn des Marien-
monats  
Steinhausen: 19.00 Uhr Erste feierliche Maiandacht 
  
Sonntag, 2. Mai – 45. Sankt-Georgs-Ritt – 5. Sonntag in der 
Osterzeit 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Klosterhof: 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Georgsritt  
Klosterhof: 12.00 Uhr  Übergabe der Reliquie und Beginn 

des Georgsrittes  
  
Samstag, 8. Mai  
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 9. Mai – 6. Sonntag in der Osterzeit (Muttertag) 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Klosterhof: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 12. Mai  
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Donnerstag, 13. Mai - Christi Himmelfahrt 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Klosterhof: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Klosterhof: 19.00 Uhr Maiandacht bei der Mariensäule 
  
Samstag, 15. Mai  
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 16. Mai - 7. Sonntag in der Osterzeit 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Klosterhof: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Liebe Gemeindemitglieder unserer Seelsorgeeinheit 
St. Benedikt,

der 45. Sankt-Georgs-Ritt wird 
wegen der Pandemieverordnun-
gen wieder nicht im üblichen 
Rahmen stattfinden können. Er 
soll jedoch nicht gänzlich ausfal-
len, daher werde ich mit einer 
kleinen Reitergruppe, mit gebo-
tenem Abstand, den Prozessions-
weg reiten, am Sonntag, den 2. 
Mai 2021, ab 12.00 Uhr. Mit der 
Kreuz- und St. Georgsreliquie 
werde ich Menschen, Tiere, Felder 
und Saaten segnen – mehr denn 
je haben wir in diesen Zeiten 
Gottes Segen und Schutz nötig! 

Sie können gerne auf Ihre Balkone und Terrassen stehen und 
den Segen empfangen. Bitte halten Sie sich aber unbedingt 
an die Abstandsregeln! 
„Herr, dich loben die Geschöpfe“, mit dieser Vertonung des Son-
nengesangs des Heiligen Franziskus von Assisi aus unserem „Got-
teslob“ (GL 466), wollen wir in diesem Jahr den 45. Sankt-Georgs-
Ritt vorbereiten und begehen. „Nachhaltige Verantwortung für die 
Schöpfung Gottes“ ist unser aller Auftrag, das ist gerade wieder 
neu ins Blickfeld geraten, etwa im Blick auf die Verschmutzung 
unserer Flüsse und Meere durch Plastikmüll. Bewusster und im 
Einklang mit der Schöpfung zu leben ist das Gebot der Stunde 
und der Zukunft. Schöpfung ist nicht unser Verdienst oder unser 
Eigentum, sondern sie ist Geschenk. Ein Geschenk wertzuschät-
zen und dankbar dafür zu sein beginnt mit dem Staunen – das 
lehrt uns der der Heilige Franziskus. 
Gerade in diesen Tagen und Wochen ist uns neu bewusst geworden 
wie wertvoll unser Leben ist und wie gefährdet es gleichzeitig 
sein kann. Bitten wir unseren Patron, den heiligen Georg, dass 
er helfe die Krise zu überwinden. 
Gott beschütze und segne Sie alle! 
Ihr Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
  
Neues vom Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
„Eine Rose für Maria“  
Die Initiative „Eine Rose für Maria“ startet auch 2021. Das Ver-
trauen und die Liebe zur Gottesmutter im symbolischen Tun um 
Ausdruck zu bringen, tut gut – ganz unabhängig von den immer 
noch andauernden Beschränkungen durch die Corona-Pandemie. 
In der Erklärung zur Initiative heißt es: „Frauen freuen sich über 
Blumen. Maria ist eine Frau und sie ist Mutter – unsere und mei-
ne Mutter. Es kommt der Mai – ihr Monat. Die beste Gelegenheit, 
um ihr eine Rose zu schenken (oder Blumen) und ihr damit zu 
sagen: Gut, dass es Dich gibt. Dass es Dich für mich gibt und 
dass ich mit allem zu Dir kommen kann: Mit meinen Anliegen, 
mit meinem Dank, mit meiner Geschichte und mit den Menschen, 
die zu mir gehören. Für all das und vor allem als Zeichen für mich 
selbst, kann diese Rose stehen. Unsere Rosen – wir selbst also 
– schmücken ihr Bild.“ 
Wer Maria eine Rose schenken möchte – für sich selbst oder 
für liebe Menschen, kann sich per Telefon (07457/72-300), per 
Post („Rose für Maria“, Liebfrauenhöhe 5, 72108 Rottenburg), 
per E-Mail (eine-rose-fuer-maria@liebfrauenhoehe.de) oder über 
die Internetseite der Liebfrauenhöhe (www.liebfrauenhoehe.de) 
melden und Namen und Anliegen durchgeben. Die Marienschwes-
tern bringen die Rose zum Marienbild in der Krönungskirche und 
beten für alle, die sich melden. Die Namen und Anliegen werden 
zudem wieder ins Gebetsherz gelegt, das bei der täglichen Eucha-
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ristiefeier auf dem Altar steht – ganz nah bei Jesus – und dann 
in der Schönstatt-Kapelle unter den Augen der Gottesmutter. 
Wer eine kleine Spende tätigen möchte, kann nachfolgende Bank-
verbindung nützen: Wallfahrtsbüro, Kreissparkasse Tübingen, DE95 
6415 0020 0002 4052 94, Verwendungszweck: Rose für Maria 

Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 

Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, Telefon 
07352 8259, 
Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 
51928, 
Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, Tele-
fon 07352 4774, 
Fax 07352 941931 
  
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 1.5. – 9.5.21 
  
Samstag, 1.5. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach ENTFÄLLT! 
  
Sonntag, 2.5. – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel ENTFÄLLT! 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten ENTFÄLLT! 
10.30 Uhr Erstkommunionfeier in Gutenzell ENTFÄLLT! 
  
Montag, 3.5. 
Dankmesse der Erstkommunionkinder in Gutenzell  Entfällt! 
  
Di 4.5. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (ohne Anmeldung) 
  
Freitag, 7.5. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Ohne Anmeldung) 

Samstag, 8.5. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell (Anmeldung 

bei Herrn Herbert Ackermann, von Mittwoch bis 
Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449) 

  
Sonntag, 9.5. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Anmeldung bei Frau 

Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
10.30 Uhr Erstkommunionfeier in Hürbel 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Anmeldung bei 

Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 18.00 
– 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

  
Was zählt 
Wir mögen wunderbare Werke vollbringen,  
zählen werden nur jene,  
die der barmherzigen Liebe Christi in uns entspringen.  
Am Abend unseres Lebens wird es die Liebe sein,  
nach der wir beurteilt werden,  
die Liebe, die wir allmählich in uns haben wachsen und sich ent-
falten lassen,  
in Barmherzigkeit für jeden Menschen in der Kirche und in der Welt.  
Unsere Hinwendung gilt allen Menschen ohne Ausnahme,  
weil in jedem Menschen Zeichen Christi, unseres Bruders, erkenn-
bar sind.  
(Frère Roger, Taizé) 
  
Keine Präsenzgottesdienste..... 
In Landkreisen mit einer 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinander fol-
genden Tagen über 200 sind keine Präsenzgottesdienste möglich. – 
Somit wird die Erstkommunionfeier in Gutenzell auf den Ausweich-
termin auf Sonntag, 13.6.2021 verschoben. Erst wenn an fünf 
aufeinander folgenden Tagen die Inzidenzzahl unter 200 liegt, 
können am siebten Tag wieder Präsenzgottesdienste stattfinden. 
Verantwortung für die Schöpfung – Sende aus deinen Geist 
und das Antlitz der Erde wird neu 
In drei Wochen feiern wir das Pfingstfest. – Hierzu gibt RENO-
VABIS seit einigen Jahren 
gute Impulse. Diese werden in Form eines kleinen Büchleins in 
unseren Kirchen derSeelsorgeeinheit St. Scholastika auslie-
gen. – Darin enthalten sind Gedanken, Meditationen, Bibeltex-
te...welche mit dem Fest Christi Himmelfahrt beginnen. Für jeden 
weiteren Tag werden folgende Themen angesprochen: 
Schützen, erneuern, nachhaltig wirken, ermutigen, bewahren, 
gesandt sein, geliebt sein, verantworten, konsequent leben. Mit 
dem Pfingstfest enden die Texte. 
  
Als kreatives Element liegt dem Büchlein ein Blumensamen bei, 
dieses Jahr die Zinnie. Die Zinnie ist ein Magnet für Wild- und 
Honigbienen. Werden die Blumen zwischen Tomaten gepflanzt, 
können sie bei der Abwehr von Schädlingen helfen. – 
Liebe Gemeindemitglieder, Sie sind eingeladen, sich an die-
ser Aktion von RENOVABIS zu beteiligen! 
  
Ehrung der Dienstjubilare und Verabschiedung der KGR Mit-
glieder im Rahmen des Gottesdienstes in Laubach 
In der Vorabendmesse zum Hochfest des 1. Sonntags nach Os-
tern hat Herr Administrator Pfarrer Ziellenbach am 10.04.2021 
in der Kirche Mariä Opferung in Laubach die Dienstjubilare und 
die ausscheidenden Kirchengemeind erats  mitglieder geehrt. 
Zu Beginn des Gottesdienstes begrüßte Herr Pfarrer Ziellenbach 
Herrn Vikar Michael Sankowsky. Herr Vikar Sankowsky wird bis 
Mitte August 2021 Herrn Pfarrer Ziellenbach in der Seelsorge-
einheit St. Scholoastika unterstützen. 
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Herr Vikar Sankowsky stellte sich zu Beginn des Gottesdienstes 
der Kirchengemeinde vor und wurde von der Kirchengemeinde 
mit Beifall herzlich begrüßt. 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier ehrte, bedankte und verab-
schiedete Herr Pfarrer Ziellenbach die beiden ausgeschiedenen 
Kirchengemeinderatsmitglieder, Herrn Franz Härter für über 40 
Jahre Dienst als Kirchengemeinderatsmitglied, sowie Frau Martha 
Maier, für 5 Jahre Tätigkeit als Kirchengemeinder atsmitglied. E 
enso wurden Frau Gabriele Lach für 10 Jahre Tätigkeit als Reini-
gungskraft in und um das Kirchengebäu de der Laubacher Kirche 
Mariä Opfer ng und Frau Heike Gams für ihre 10-jährige Tätigkeit 
als Mesnerin in der Kirche Mariä Opferung in Laubach geehrt. 
Herr Pfarrer Ziellenbach bedankte sich für das Engagement in der 
Kirche und in der Kirc, h engemeinde und überreichte jedem der 
Dienstjubilare bzw. den verabschiedeten Kirchengeme inderats-
rnitgliede rn ein Geschenk als Anerkennung und „Dankeschön“ 
für die pflichtbewussten Dienste, die alle geleistet haben. 
Zu unserem großen Bedauern gibt Frau Gams den Dienst als 
hauptverantwortliche Mesnerin in der Kirche in Laubach bis zum 
Ende des Jahres auf. Ebenfalls hat Frau Lach als Reinigungskraft 
in der Kirche in Laubach aufgehört. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches „Verge lt‘s Gott“ an alle 
geehrten Personen, die im Dienste Gottes soviel Gutes in der 
Kirchengemiende in Laubach bewirkt haben. 
Wir freuen uns über die Unterstützung von Herrn Vikar Michael 
Sankowsky und heißen ihn in der Kirchengemeinde Mariä Opfe-
rung in Laubach herzlich Willkommen! 
Der Kirchengemeinderatvon Mariä Opferung, Laubach

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch: 17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 2. Mai 2021 4. Sonntag nach Ostern KANTATE 
Wochenspruch:  Singet dem Herrn ein neues Lied, denn 

er tut Wunder! (Psalm 98,1) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 18) : 
Mittwoch, 05.05.:  
19.30 Uhr Online-Reihe Lesung+Gespräch: „Ein Mönch im Ge-

fühlschaos“, Lesung mit Moritz Heger, Gast des 
Evang. Bildungswerks Oberschwaben. Moderation: 
Brunhilde Raiser. Im Mittelpunkt steht der zweite 
Roman des Schriftstellers: „Aus der Mitte des Sees“. 
Anschließendes Gespräch online und kostenfrei mög-
lich; abrufbar unter www.ebo-rv.de. Anmeldungen 
unter info@ebo-oab.de erwünscht, aber nicht zwin-
gend erforderlich. 

  

Liebe Leser, 
wir vom Evangelischen Jugendwerk Biberach veranstalten auch 
dieses Jahr wieder unser Sommerferienprogramm! Letztes Jahr 
aus der „Not“ heraus geboren, hat sich als Super Programm ge-
zeigt. Darum möchten wir mit dem Bauwagen wieder in den Som-
merferien (KW 31-34) durch den Kirchenbezirk touren. 
Rahmenbedingungen: 
Zeiträume: 
Woche I 2.8.-6.8.2021 
Woche II 9.8.-13.8.2021 
Woche III 16.8.-20.8.2021 
Woche IV 23.8.-27.8.2021 
Angebote: 
Es gibt die ganze Woche ein offenes Spielangebot, zusätzlich 
jeden Tag ein Sonderprogramm und um 17.30 Uhr eine Andacht 
zum Tagesabschluss. Als tägliches Spielangebot haben wir un-
teranderen dabei: 
• Lego Duplo (Neu) 
• Holzklötze 
• Bobbycars 
• Outdoorspielekiste 
• Mölky 
• Kubb 
• Sommerski 
• Laufendes A 
• Crossboule 
• Discgolf 
• Bällebad 
• Hüpfbälle 
• Escape Room wieder im Bauwagen Und vieles mehr... 
Auch das Sonderprogramm können wir schon benennen: 
Dienstag: Nass-Filzen 
Mittwoch: Wasserrutsche (dafür brauchen wir einen Wasseranschluss, 
aber nicht unbedingt einen Berg/Hang, geht auch auf der Ebene) 
Donnerstag: Transferdruck 
Freitag: Speckstein 
Die Andachtsreihe habe wir noch nicht festgelegt. Wer hier ei-
nen schönen Vorschlag für eine aufbauende Reihe hat, darf sich 
gerne bei mir melden. 
Platzbedarf:  
Wir suchen Gemeinden mit Gemeindegärten oder andere Flä-
chen. Gerne gehen wir z.B. auf Marktplätze, sofern Sie das vor 
Ort organisieren. 
Für die Mitarbeitenden, sollten die sanitären Einrichtungen im 
Gemeindehaus oder in der Nähe zur Verfügung stehen. Außerdem 
benötigen wir Zugang zu Strom und Wasser. 
Mitarbeiter:  
Wir benötigen täglich 3-5 Ehrenamtliche Personen die uns un-
terstützen, gerne auch Pfarrer und Pfarrerinnen. Bei den Ehren-
amtlichen ist es schön wenn diese aus der Gemeinde kommen, 
wir vom EJB werden vermutlich auch 1-3 unterstützende Jugend-
liche dabei haben. 
Für die Mitarbeiter kochen wir täglich ein einfaches Mittagessen, 
daher wäre hier eine Küche (mit Ausstattung) sehr gut. Gerne 
lassen wir uns auch von der Gemeinde verköstigen. 
Vergabekriterien:  
• Alle Gemeinden können sie bewerben. 
•  Bei mehr als 4 bewerbenden Gemeinden, werden Gemeinden 

die noch keine Ferienprogramm vom EJW Biberach hatten 
bevorzugt. 

• Wir möchten möglichst die breite Fläche erreichen. 
•  Wir hatten letztes Jahr gute Erfahrungen mit einem Spen-

denbasierten Programm, für die Kinder, Jugendlichen und 
Familien ist es erstmal kostenlos, Spenden aber erwünscht. 
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•  Dadurch wird voraussichtlich ein Abmangel von 50100€ pro 
Gemeinde entstehen, welcher nach Möglichkeit von der Ge-
meinde getragen werden sollte. 

Sie haben Fragen, dann rufen Sie mich an oder schreiben 
sie eine Mail.  
Bewerbung: Haben Sie und ihre Gemeinde Interesse? 
Bitte melden Sie sich bis zum 07.05.2021 zurück. Sollte diese 
Frist zu früh für sie sein, nehmen sie bitte rechtzeitig vor Fris-
tende mit mir Kontakt auf. 
Bitte geben sie gleich ihre Wunschwoche, aber auch ein oder 
zwei Alternativen. 
Wenn sie uns den Ort auch gleich nennen können wir diesen 
vorab besichtigen. 
Ich freue mich von Ihnen/Euch zu hören 
Mit freundlichen Grüßen  
Philip Rampp 
Diakon Jugendreferent im Distrikt Laupheim 
  
Geschäftsstelle Bezirk: Wielandstraße 24 88400 Biberach 
Mobil +49 (0) 15224532481 
Fon +49 (0) 7351 79 33 
Fax +49 (0) 7351 69 15 
Verwaltung: Waldseer Str. 18, 88400 Biberach 
Fon +49 (0) 7351 79 33 
Fax +49 (0) 7351 69 15 
Mail philip.rampp@ejwbiberach.de 
Internet www.ejwbiberach.de 
Das Bezirksjugendwerk ist Gliederung des Evangelischen Jugend-
werks in Württemberg und somit Jugendverband in der Evange-
lischen Landeskirche in Württemberg 
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Anerkannter Träger der Jugendhilfe und Jugendbildung 
  
Sonntag, 09.05.: 5. Sonntag nach Ostern ROGATE 
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20) 
9.30 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststraße 48  

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst am Sonntag 10:00 Uhr 
Unser Hygienekonzept sieht eine Voranmeldung für den Gottes-
dienstbesuch vor Ort vor. 
Interessenten melden sich bitte rechtzeitig vorher an. 
Da die Plätze begrenzt sind, wird jeder Gottesdienst als 
Live-Stream angeboten. 
Bitte folgen sie den Hinweisen auf der Hompage. 
Eine Kinderstunde findet aktuell nicht statt. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
e-mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
  

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

„Artenvielfalt in und um Ochsenhausen“ 

Kneipp Arbeitskreis 

Nach der Gründung des Arbeitskreises Biodiversität am 
29.10.2019  im Gasthof „Adler“ in Ochsenhausen hatte der 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. am Mittwoch, 29. Januar 2020  
um 20 Uhr zu einem Vortrag „Artenvielfalt in und um Ochsenhau-
sen“ im Gasthaus Adler in Ochsenhausen eingeladen. 
Peter Heffner, Geschäftsführer des Landschaftserhaltungsverban-
des Landkreis Biberach e.V. zeigte damals die Möglichkeiten auf, 
wie sich Landwirte an Projekten für mehr Artenvielfalt engagie-
ren können. Ebenso informierte er über finanzielle Fördermög-
lichkeiten für entsprechende Projekte, wie z.B. Extensivierung 
Grünland, nachhaltige Blumenwiesen, Blühstreifen. 
Am 17.07.2020  fand im Gasthof „Adler“ der Vortrag zur „Pflege 
öffentlicher Grünflächen“ mit den Fraktionsführern des Gemein-
derates und dem Bürgermeister Andreas Denzel statt, den Franz 
Weiss durchführte. 
Mit der Volksbank Ulm Biberach wurde im August 2020 ein groß-
artiges Projekt gestartet bei dem nun die Blumenwiesen aufgrund 
der Samenpackungen die als Gewinn vergeben wurden angelegt. 
Die Prämierung der fünf schönsten Gärten wird im Rahmen des 
oberschwäbischen Biomarktes am 09. Oktober 2021 erfolgen. 
Auch mit der Kreissparkasse Biberach ist seit August 2020 ein 
Projekt in dem Bezug am Laufen. 
Aufgrund des damaligen Infoabends „Artenvielfalt in und um 
Ochsenhausen“ des Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. unter Vor-
sitz von Rainer Schick mit dem LEV, wurde ganz aktuell ein wei-
terer Bewirtschafter zum Mitmachen bei dem Projekt gewonnen. 
Es wurde am 25.04.2021  mit einem Landwirt aus der Nähe veri-
einbart, dass dieser auf 20 000 qm eine langjährige Blumenwiese 
herrichtet. Die fachlich praktische Begleitung dieses Landwirts 
erfolgt durch Franz Weiss vom Arbeitskreis Biodiversität. 
Es kommt dabei eine langjährige Samenmischung von Rie-
ger-Hoffmann zum Einsatz. Damit ist eine weitere Fläche zu-
sätzlich zu den bereits um die ca. 30 Hektar vorhandenen und 
kartierten Arealen für einen geplanten Biotopverbund geschaffen 
Auch ein von Rainer Schick entwickelter Bauherrenflyer (mit 
QR-Codes), sowie Anleitungen zur Anlage und Pflege von lang-
jährigen Blumenwiesen werden neuerdings von der Stadt Och-
senhausen an interessierte Bauherren verteilt. 
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Für weitere Informationen und Kontakt wenden Sie sich an : 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Rollinstrasse 1, 88400 Biberach 
Geschäftsführer: Peter Heffner 
Tel. 07351 527573 
peter.heffner@lev-biberach.de 
oder 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen 
Tel: 07352 - 3480 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

Kneipp Biodiversität 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

OX 2.0 – BI Transparenz e.V. Ochsenhausen : Unterschrif-
tenaktion 

Privat

Die Bürgerinitiative OX 2.0 – BI Transparenz e.V.  hat eine Un-
terschriftenaktion gestartet, um ein Stimmungsbild der gesamten 
Bevölkerung zum geplanten Abriss des ehemaligen Krankenhauses 
in Ochsenhausen zu erhalten. 
Es sind über die bereits im Umlauf befindlichen Unterschrif-
ten-Listen schon die ersten ca. einhundert Unterschriften gegen 
einen Abriss eingegangen.  
Im Weiteren wird mit einer groß angelegten Aktion eine Post-
wurfsendung mit einer Unterschriftsliste und entsprechenden 
Hintergrundinformationen an alle relevanten Haushalte verteilt.  
Auf der Homepage des OX 2.0 – BI Transparenz e.V. (https://

ochsenhausentransparent.de/) steht auch in Kürze ein Link mit 
einem PDF der Unterschriftenliste zur Verfügung,  die nach dem 
Ausfüllen im Original an die dortige Postfachadresse gesendet 
werden kann.  
Es geht bei der Aktion darum, ein Stimmungsbild zu diesem The-
ma zu erreichen, womit zunächst ein Abriss verhindert werden 
soll, um danach ganz in Ruhe auf basisdemokratische Weise mit 
breiter Beteiligung der Bevölkerung eine zukünftige Lösungsal-
ternative zu diskutieren  
OX 2.0 – BI Transparenz e.V. 
Maria-Müller-Gögler-Weg 3 
88400 Biberach an der Riß 
Telefon: +49 – (0)151 26 35 18 97 
E-Mail: kontakt@ochsenhausentransparent.de 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Frühstücksbox zum Muttertag 

Sonntagmorgen, Muttertag, und keine Lust zum Bäcker zu gehen. 
Kein Problem! Bestelle einfach eine Frühstücksbox beim SVM und 
du bekommst dein Frühstück direkt vor die Haustüre geliefert. 
Die abgebildete Frühstücksbox ist für zwei Personen und kostet 
16,50 €. Man kann sie mit Wurst und Käse sowie auch nur mit 
Käse oder nur mit Wurst bestellen. Für die Auslieferung kann 
man zwischen den Zeiträumen 7:30 bis 8:30 Uhr und 8:30 bis 
9:30 Uhr wählen. Wir beliefern Haushalte in Mittelbuch sowie 
in allen angrenzenden Ortschaften. 
Hast du Lust auf ein leckeres Frühstück ganz ohne Aufwand? Dann 
bestelle einfach bis Dienstag, 4. Mai 2021 über das Bestellfor-
mular auf unserer Homepage https://www.sv-mittelbuch.de/. 
Am Muttertag, 9. Mai 2021, erhältst du dann die Frühstücksbox 
zu deinem ausgewählten Zeitfenster vor die Haustüre geliefert. 
Bitte halte dafür das Geld bereit, damit die Übergabe corona-
konform erfolgen kann. 
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Bereits im Voraus möchten wir uns ganz herzlich bei Bettina 
Gruber vom Tante Emma Laden 2.0 (Dorfladen Mittelbuch) für 
die gemeinsame Organisation sowie bei den zahlreichen Helfern 
bedanken! 
Wir freuen uns auf eure zahlreichen Bestellungen und die Unter-
stützung des Sportverein Mittelbuch! 
Euer SV Mittelbuch e.V. 1932
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Neue Internetseite zum Thema Ausbildung  
Ausbildung auf einen Blick 

Die Corona-Krise darf nicht zur Ausbildungs- oder Fachkräfte-
krise werden. Deshalb hat die Bundesagentur für Arbeit (BA) 
zusammen mit den Partnern in der Selbstverwaltung der BA mit 
einer Internetplattform ein neues digitales Angebot geschaffen. 
Die Website https://www.arbeitsagentur.de/m/ausbildungklar-
machen/ richtet sich in erster Linie an Jugendliche. Sie bündelt 
übersichtlich an einem Ort alle wichtigen Informationen und An-
gebote rund um das Thema Ausbildung: von Tipps für die Berufs-
wahl und dem Online-Berufserkundungstool „Check-U“ über das 
persönliche Gespräch mit der Berufsberatung – zum Beispiel per 
Videoberatung – bis hin zu mehr als 100.000 Ausbildungsplatzan-
geboten aus der BA-Jobbörse. In einer Veranstaltungsdatenbank 
finden die Jugendlichen außerdem virtuelle Ausbildungsmessen, 
Speed-Datings und weitere (digitale) Events in ihrer Region. Er-
gänzt wird das Angebot von persönlichen Erfahrungsberichten 
und Erfolgsgeschichten von Azubis. 
Zudem finden auch Arbeitgeber, Eltern und Lehrkräfte auf der 
digitalen Informationsplattform Hinweise und weiterführende 
Links. Ausbildungsbetriebe erhalten zum Beispiel alle wichtigen 
Informationen zum Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ 
und gelangen per Link direkt zu den Förderanträgen. 
Lehrerinnen und Lehrer können unter anderem Materialien für 
den Berufsorientierungsunterricht herunterladen. Eltern finden 
Tipps, wie sie ihre Kinder bei der Berufswahl unterstützen kön-
nen oder welche finanziellen Hilfen es gibt.

Matthias-Erzberger-Schule 

Ab Klasse 8: Informationsveranstaltung zum 6-jährigen Be-
ruflichen Gymnasium sowie der Sommerschule für Klasse 8 
Für das kommende Schuljahr 2021/2022 möchte die Matthi-
as-Erzberger-Schule Schülern und Eltern ihr gymnasiales Profil 
vorstellen: 
Ab der 8. Klasse wird das Profilfach Ernährung, Gesundheit und 
Soziales neben den allgemeinbildenden Fächern die Schülerinnen 
und Schüler auf dem Weg zum Abitur nach der Klasse 13 (G9) 
begleiten. Lehrer und Schulleitung möchten einen Einblick über 
Fächerinhalte, Stundenplan, außerunterrichtliche Veranstaltun-
gen und weitere Angebote an der Matthias-Erzberger-Schule ge-
ben. Diese Schulart richtet sich an Schüler aller weiterführenden 
Schulen. Die Informationsveranstaltung beginnt am Mittwoch, 
den 5. Mai um 16Uhr online. Ab 18 Uhr wird die diesjährige 
Sommerschule vorgestellt.  Sie finden den Link mit dem Zugang 
auf unserer Homepage unter „Aktuelles“.
 

BiZ & Donna | Zukunft gut finden  
NeuStart Teilzeitausbildung 

Am Mittwoch, 5. Mai 2021, trifft BiZ&Donna auf die neue On-
line-Veranstaltungsreihe „Zukunft gut finden“. Dann referiert und 
informiert Vivien Ruoß von IN VIA, dem Katholischen Verband 
für Mädchen- und Frauensozialarbeit Diözese Rottenburg-Stutt-
gart e.V. zum Thema Teilzeitausbildung. Die Veranstaltung mit 
dem Titel „NeuStart Teilzeitausbildung – Wege und Möglichkei-
ten“ richtet sich an alle am Thema interessierten Personen je-
der Altersgruppe, sei es um den beruflichen Anschluss nicht zu 
verpassen oder um einen Türöffner für den (Wieder-)einstieg ins 
Berufsleben zu finden. Die zweistündige Veranstaltung beginnt 
um 09:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 0731 160-777. Der Link zum Videokonferenzportal wird 
nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden 
ein Computer mit Headset und Kamera oder ersatzweise ein Note-
book, Tablet oder Smartphone benötigt. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Arbeits-
agenturen Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den Jobcentern 
Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm. Das BiZ&Donna - Jahresprogramm 
2021 ist über eine Mail an Ulm.BCA@arbeitsagentur.de erhältlich. 
Die Vortragsreihe „Zukunft gut finden“ ist ein Projekt der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit Ulm.

Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter 

Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichtspflicht, 
Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlösung sowie Lei-
tung und Planung von Gruppenstunden werden angehenden 
oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und Gruppenlei-
tern aus Vereinen in dem Jugendleiter Basismodul der Kreis-
jugendringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das Seminar 
findet am Samstag, 5. und 12. Juni 2021, von jeweils 9 bis 19 
Uhr im Humboldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. 
Eine Anmeldung ist bis 26.05. über info@kjr-biberach.de mög-
lich. Die Kosten betragen 70€, eine Ermäßigung für Schüler und 
Mitgliedsverbände ist möglich. Das Seminar wird nur in Präsenz 
stattfinden, sollte dies nicht möglich sein, wird es zu einem 
späteren Zeitpunkt durchgeführt. Weitere Informationen gibt es 
auf www.kjr-biberach.de oder telefonisch beim Kreisjugendring 
Biberach unter 07351 3470746.
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Jugendarbeit kurz und praktisch: 
Sketchnotes 

Der kostenlose Workshop zum Thema Sketchnotes wird vom Kreis-
jugendring Biberach am Dienstag, 04. Mai, von 19 bis 20 Uhr 
angeboten. Sketchnotes sind gezeichnete Notizen, die sich aus 
Text, Bild und Strukturen zusammensetzen. Sie stellen eine Al-
ternative zu klassischen Mindmaps dar. Durch die „Mitschrift“ in 
dieser kreativen Art trägt die dazu bei, Inhalte verständlicher 
zu machen und einfacher zu lernen. Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen und beeindrucken die Betrachter*in meist. Auch du 
willst das lernen? Dann probier‘ es einfach mal aus. Es ist viel 
einfacher als du denkst und selbst, wenn du im Zeichnen und 
Malen nicht dein größtes Talent siehst, kannst du mit Kugelschrei-
ber, Bleistift und Markern was Großartiges zaubern! Neugierig 
geworden? Dann schnell über info@kjr-biberach.de anmelden. 
Nach der Anmeldung wird der Zugangslink für die Videoplattform 
zoom zugeschickt.
 

Erste-Hilfe für Freizeiten und Ferienlager 

Zum Thema Erste-Hilfe für Freizeiten bietet der Kreisjugendring 
Biberach e.V. in Kooperation mit dem Jugendrotkreuz Kreisver-
band Biberach e.V. am Samstag, 8. Mai, von 9.30 bis 12.00 Uhr 
einen kostenlosen, digitalen Workshop an. 
In dem Workshop sollen die wichtigsten Basics in Erster-Hilfe 
aufgefrischt werden. Dabei geht es speziell um die Themen, die 
bei Freizeiten immer wieder auftauchen, neben Insektenstichen, 
allergischen Reaktionen und Platzwunden geht es um Prellungen, 
Kreislaufversagen oder den richtigen Umgang mit Sonnenbrand. 
Es bleibt genügen Zeit für Fragen und Austausch. 
Bei dem Workshop handelt es sich um keinen offiziellen Erste-Hil-
fe-Kurs und will diesen auch nicht ersetzen. 
Es wird um verbindliche Anmeldung über info@kjr-biberach.de 
bis 06.05. gebeten. Nach der Anmeldung wird der Zugangslink 
von der Videoplattform zoom verschickt. 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert:  
Broschüre „Eherecht und Eheverträge“ 
in einfacher Sprache erschienen 

Die Landesarbeitsgemeinschaft der Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragten Baden-Württemberg (LAG) hat im Jahr 2020 eine 
Broschüre „Was Sie über Eherecht und Eheverträge wissen sollten“ 
herausgegeben. Diese Broschüre liegt nun zusätzlich in leichter 
Sprache vor. Unterstützt wurde die Erstellung der Broschüre vom 
Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 
Die neue Broschüre in leichter Sprache gibt Informationen über 
das deutsche Eherecht und die Möglichkeit, einen Ehevertrag 
zu schließen. Die Ehe als rechtliche Form des Zusammenlebens 
ist in Artikel 6 Absatz 1 Grundgesetz besonders geschützt und 
basiert auf einer Vielzahl von rechtlichen Regelungen, die nicht 
immer leicht zu verstehen sind. Die LAG-Broschüre erklärt des-
halb in Grundzügen wichtige Sachverhalte und Begriffe wie zum 
Beispiel: In welchen Fällen sollte ein Ehevertrag geschlossen 
werden? Wann macht eine Gütertrennung Sinn? Welches Recht 
gilt bei internationalen Ehen? Wie sieht die rechtliche Situation 
bei einer Ehescheidung aus und gibt es dann einen Unterhalts- 
oder Versorgungsanspruch? Die Broschüre ersetzt dabei nicht 
eine Rechtsberatung im Einzelfall. 

Die 40-seitige, kostenlose Broschüre ist durch ein größeres 
Schriftbild und durch eine einfache Sprache sehr gut lesbar und 
verständlich. Wichtige Begriffe aus dem Eherecht werden in einem 
Glossar von A bis Z erläutert und zur besseren Verständlichkeit 
mit Bildern illustriert. 
Die Broschüre liegt ab sofort bei den Rathäusern sowie im Land-
ratsamt Biberach aus oder kann bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten für den Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, Rollinstraße 
9, 88400 Biberach unter der E-Mail-Adresse s.arnold@biberach.
de auch in digitaler Form angefordert werden.
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die Bibe-
racher Ernährungsakademie (B-EA) im Mai zwei Online-Vorträge 
für junge Mütter und Väter an. Die Vorträge finden am Dienstag, 
11. Mai 2021, und am Dienstag, 25. Mai 2021, jeweils von 18 
bis 19.30 Uhr statt. 
Eltern erhalten wertvolle Tipps, damit sie den Übergang von der 
Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen. Sie 
erhalten eine Antwort auf Fragen wie „Wann beginne ich mit 
dem Zufüttern?“, „Was füttere ich zuerst?“ und „Wie stelle ich 
die Mahlzeiten zusammen?“. Die BeKi-Referentinnen Angelika 
Romer und Miriam Marihart stellen unabhängig von Firmen und 
Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 6. Mai 2021, bzw. 
Donnerstag, 20. Mai 2021, per E-Mail an post@b-ea.info ist er-
forderlich. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6702.
 

Steht Ihre Wohnung leer? 

Wir suchen in der Caritas-Region Biberach-Saulgau im Rahmen 
der kirchlichen Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ für unsere Kli-
enten Wohnraum zur Miete. 
Wenn Sie vermietbaren Wohnraum haben, der zur Zeit leer steht 
und den Sie aus unterschiedlichen Gründen aktuell eigentlich 
nicht vermieten möchten, dann sollten Sie Kontakt mit uns 
aufnehmen! 
Wir bieten Ihnen als Eigentümer einer Wohnung umfangreiche 
Serviceleistungen an, damit Ihr nächstes Mietverhältnis garan-
tiert reibungslos verläuft. 
Dazu gehören 
• Information und Service zu allen Fragen der Vermietung 
•  professionelle Mieterauswahl inklusive Sozialbetreuung der 

Mieter 
•  kontinuierliche Wohnungsbegleitung zur Sicherstellung einer 

guten Wohnkultur 
•  ein kompetenter Ansprechpartner sowohl für Vermieter als 

auch Mieter 
• sichere Mietverträge auf Zeit 
• professionelle Wohnungsverwaltung 
Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen Sie uns an oder schrei-
ben Sie uns! 
Übrigens: seit dem Start der Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ im 
Oktober 2019 konnten wir bereits 22 Mietverhältnisse vermitteln! 
Geben Sie Menschen ein Zuhause – werden auch Sie Tür-
ÖFFNER! 
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Ihr Ansprechpartner: 
Robert Talaj, Caritas Biberach-Saulgau 
Saulgauer Str. 51, 88400 Biberach 
Tel. 0 73 51 / 3 49 51 – 209 
Mobil 01 72 / 6 43 84 70 
talaj.r@caritas-biberach-saulgau.de 
www.türöffner-bcs.de 
Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen 
Für Wohnungssuchende: auf unserer Homepage finden Sie 
aktuelle Wohnungsangebote!
 

Rein in die Pedale, fertig, los!  
AOK-Mitmachaktion „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ startet im Mai 

Seit über 20 Jahren treten Berufstätige bei der Mitmachaktion 
„Mit dem Rad zur Arbeit“ der AOK und des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad Club fleißig in die Pedale. Ab dem 1. Mai zählt wieder 
jede Fahrt – auch ums Home-Office. 
Radfahren ist gerade in Zeiten von Corona sinnvoll: Es beugt Be-
wegungsmangel vor, sorgt für frische Luft und fördert das Wohl-
befinden. Gleichzeitig können damit Fahrten mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln vermieden werden, in denen das Einhalten der 
Abstandsregeln oft schwer umzusetzen ist. Allein im vergangenen 
Jahr haben sich 486 Menschen aus Ulm, dem Alb-Donau-Kreis und 
dem Landkreis Biberach aufs Rad geschwungen, um ihre Fitness 
zu steigern und die Umwelt zu schonen. 
Auch in diesem Jahr laden die AOK Baden-Württemberg und der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club wieder zur Teilnahme ein. Die 
Aktion läuft vom 1. Mai bis 31. August 2021. Wer in diesem Zeit-
raum an mindestens 20 Tagen zum Job oder um das Home-Office 
fährt, nimmt automatisch an der Verlosung attraktiver Preise 
teil, die Sponsoren zur Verfügung stellen. Einsteigen kann man 
jederzeit – als Einzelradler oder im Team mit bis zu vier Kolle-
ginnen und Kollegen. 
Die Anmeldung ist ganz einfach über die Homepage www.mit-
dem-rad-zur-arbeit.de möglich. Hier gibt es auch weitere Infor-
mationen zur Aktion und zu den Gewinnen.
 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. (LEV) informiert 

Naturwettbewerb „Immer am Rand, meistens verkannt!“ 
Landschaftserhaltungsverband rückt ökologisch wichtige 
Randflächen in den Blick 
Mit einem Naturwettbewerb unter dem Motto “Immer am Rand, 
meistens verkannt!“ will der Landschaftserhaltungsverband Land-
kreis Biberach e.V. (LEV) auf die Bedeutung von Randflächen in 
der freien Landschaft aufmerksam machen. Der Blick in Feld und 
Flur werde, so schreibt der LEV, überwiegend von den produkti-
ven Landschaftsstrukturen bestimmt: von saftig grünen Wiesen, 
Ackerschlägen mit blühendem Raps oder reifendem Getreide, 
Feldhecken, markanten Einzelbäumen oder Bachläufen. 
„Selten schauen wir beim Arbeiten oder in der Freizeit auf das, 
was alles am Rande, nämlich in Feldwegen, Rainen, Säumen, Bö-
schungen, Brachen, Gewässerrandstreifen, kreucht und fleucht“, 
so LEV-Geschäftsführer Peter Heffner und sein Kollege Harald 
Jungbold, der seit kurzem als Biotopverbundberater arbeitet und 
Verbundstrukturen in der Landschaft mit den Kommunen entwi-
ckeln will. Der LEV freut sich, dass die Kreissparkasse Biberach 
den Wettbewerb mit Preisen und bei der Werbung unterstützt. 
Und so geht´s: Gemeinden, Vereine, Jäger, Landwirte, Natur-
schutzaktive, Firmen und Privatleute können beim Wettbewerb 

mitmachen. Bis Sonntag, 30. Mai 2021 können pro Teilnehmerin 
und Teilnehmer bis zu drei Randflächen mit einem separaten An-
meldeformular beim LEV gemeldet werden. Wichtig dabei ist die 
Angabe von Gemarkung, Flurstück, Lage und Art der Fläche. Die 
Fläche muss mindestens 200 Quadratmeter betragen und darf 
bis 30. Juni weder gemäht noch gemulcht werden, da eine Jury 
die Flächen begeht und bewertet. Teilnehmende mit den besten 
Flächen werden bei einer feierlichen Preisverleihung im Herbst 
mit attraktiven Preisen ausgezeichnet. Landwirtschaftsflächen 
im Blühstreifenprogramm des Landkreises sind allerdings vom 
Wettbewerb ausgeschlossen. 
Ziel des Naturwettbewerbs 
Mit dem Naturwettbewerb will der LEV die enorme ökologische 
Bedeutung von randständigen Flächen als Verbundstrukturen 
und wertvolle, naturnahe Lebensadern für Wildtiere und Pflanzen 
hervorheben. Abseits von Wirtschaftlichkeit und Produktivität 
bewahren sie biologische Vielfalt, den Artenerhalt und den ge-
netischen Austausch. Davon profitieren vor allem wenig mobile 
Arten wie Eidechsen, Amphibien, Wildbienen, Ameisen, Käfer, 
Falter, Spinnen mitsamt der Ruderalflora; sie alle sind meist hoch-
spezialisiert auf naturnahe Randflächen. Diese wiederum nehmen 
Schaden, wenn zu viel oder falsche Pflege erfolgt. 
Der Flyer zum Wettbewerb und das Anmeldeformular kann unter 
www.lev-biberach.de heruntergeladen werden. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Harald Jungbold von der LEV-Geschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 07351 52-7579. 
Mehr Informationen zum LEV gibt es unter www.lev-biberach.de. 
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573 
Email: peter.heffner@lev-biberach.de
 

Jetzt als Quereinsteiger zum ZOLL 

Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Personalverstärkung Quer-
einsteiger 
Der Quereinstieg ist für Stellen des mittleren und des gehobenen 
Dienstes als Tarifbeschäftigte/r oder Beamte/r möglich. Neben 
der Schwarzarbeitsbekämpfung sollen auch die Bereiche Steue-
rerhebung, Prüfungsdienst und allgemeine Verwaltung verstärkt 
werden. 
Als Ansprechpartner stehen Ihnen Frau Kristin Forkel, Tel.: 
0731/9648 -1116, Herr Maximilian Muhlack, Tel.: 0731/9648 
-1102 und Herr Jannik Bitterwolf, Tel.: 0731/9648 -1110 zur 
Verfügung. 
bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de 
Die einzelnen Stellenausschreibungen sowie nähere Informa-
tionen über den Zoll finden Sie auf der Homepage www.zoll.de 
unter folgendem Pfad: 
Startseite - Karriere - Stellenangebote
 

Regionale Koordinierungsstelle berät zur 
Einreise ausländischer Fachkräfte 

Vor gut einem Jahr und zu Beginn der Corona-Krise ist das 
Fachkräfteeinwanderungsgesetz (FEG) in Kraft getreten. Da-
mit werden qualifizierte ausländische Kräfte aus Drittstaaten 
für das Arbeiten in Deutschland gewonnen. Zwar war bisher 
durch die Corona-Pandemie die Einreise ausländischer Kräf-
te kaum möglich, dennoch gibt es in einigen Branchen nach 
wie vor einen Engpass an Fachkräften und der Wunsch nach 
Beratung ist da. Regionale Koordinierungsstellen unterstüt-
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zen deshalb seit kurzem bei der Umsetzung des Fachkräfte-
einwanderungsgesetzes. 
Um den Informationsbedarf zur Einreise ausländischer Arbeits-
kräfte zu decken, berät seit kurzem eine Regionale Koordinie-
rungsstelle Fachkräfteeinwanderung (RKF) in Göppingen Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber zu den Möglichkeiten und Abläufen 
der Fachkräfteeinwanderung. Der Göppinger Standort mit zwei 
Beschäftigten ist einer von insgesamt sechs in Baden-Württem-
berg. Sie beraten insbesondere kleine und mittlere Unterneh-
men in den Bezirken der Agenturen für Arbeit Göppingen, Ulm 
und Waiblingen. Diese Beratung umfasst Themen wie Anerken-
nung von ausländischen Berufsabschlüssen, rechtliche Fragen 
zu Einreise und Beschäftigung in Deutschland, Qualifizierung 
von eingewanderten Fachkräften, betriebliche Integration der 
eingewanderten Fachkräfte sowie Corona- und Förderprogramme 
für Unternehmen. 
Die Regionale Koordinierungsstelle unterstützt den Arbeitge-
ber-Service und arbeitet eng mit den Netzwerkpartnern des Lan-
des und der Kommunen, den Ausländerbehörden, dem Welcome 
Center sowie der Zentralen Servicestelle Berufsanerkennung in 
Bonn zusammen. Eine enge Kooperation besteht auch mit dem 
IQ-Netzwerk, einem Informationsportal und Förderprogramm der 
Bundesregierung. 
Fragen beantworten die beiden Ansprechpartner der Regionalen 
Koordinierungsstelle in Göppingen gerne von Montag bis Freitag: 
Frau Mar Ribé 
E-Mail: mar.ribe2@arbeitsagentur.de 
Telefon: +49 7161 / 9770-458 
Herr Burkhard Schünke 
E-Mail: burkhard.schuenke@arbeitsagentur.de 
Telefon: +49 7161 / 9770-459 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/arbeitskraefte/fachkraef-
te-ausland 
www.make-it-in-germany.com 
www.netzwerk-iq-bw.de
 

Nachhaltig irreführend  
DekaBank erkennt Ansprüche der Verbrau-
cherzentrale nach Klage vollumfänglich an 

Die DekaBank warb auf ihrer Homepage mit einem Impact-Rech-
ner für den Investmentfonds Deka-Nachhaltigkeit Impact Aktien. 
Dabei stellte sie den Anlegerinnen und Anlegern in Aussicht, dass 
sie mit ihrer Geldanlage eine konkrete Wirkung auf verschiedene 
Nachhaltigkeitskriterien hätten. 
Nach Klage der Verbraucherzentrale nahm die DekaBank den 
Rechner vom Netz und hat die Unterlassungsansprüche der Ver-
braucherzentrale vollumfänglich anerkannt. 
Mit 10.000 Euro Geldanlage 6,71 Tonnen Abfall einsparen oder 
42.837 Liter Wasser aufbereiten? Damit warb die DekaBank bei 
einem Investment in „Nachhaltigkeitsfonds”. Dass es für eine 
derartige Wirkung nachhaltiger Geldanlagen aber keine belast-
baren Messgrößen gibt, hatte die Bank jüngst erst gegenüber 
dem Handelsblatt eingeräumt. Nun erkennt sie auch die Unter-
lassungsansprüche der Verbraucherzentrale vollumfänglich an. 
Damit entzieht sie sich einer gerichtlichen Klärung, die die Ver-
braucherzentrale angestrebt hatte. 
Das Angebot der DekaBank klang vielversprechend und bedien-
te einen wachsenden Bedarf vieler Verbraucher:innen: Mit ihrer 
Geldanlage sollten sie einen konkreten, messbar positiven öko-
logischen Effekt erzielen. Um diesen Effekt für eine Anlagesum-
me auszurechnen, bot die Bank einen „Impact Rechner“ an. Sie 

warb hierbei auf ihrer Internetseite unter anderem mit folgen-
der Aussage: „Mit Ihrer Geldanlage von 10.000 Euro haben Sie 
eine Wirkung auf die folgenden nachhaltigen Kriterien: 830 kWh 
erneuerbare Energien werden produziert, 6,71 Tonnen Abfall wer-
den eingespart, 575 kg Co2 werden eingespart (..).“  
Eine derartige von Anleger:innen verursachte Wirkung wird als 
Investor Impact bezeichnet. Im konkreten Fall beruhte sie aber 
lediglich auf Schätzungen, wobei nicht einmal die Wirkung aller 
in den Fonds einbezogenen Unternehmen berücksichtigt wurde. 
Dies hatte die Verbraucherzentrale in ihrer Klage beanstandet. 
Gegenüber dem Handelsblatt räumte die DekaBank am 24.02.21 
ein: „Das Dilemma ist folgendes: Unsere Anleger wollen möglichst 
konkret wissen, wie nachhaltige Geldanlage wirkt. Aber der Regu-
lierer und die Politik haben bisher keine belastbaren Messgrößen 
festgelegt. Es gibt damit keine etablierten Methoden die Wirkung 
zu messen.“  Mit dem Anerkenntnis der Unterlassungsansprüche 
der Verbraucherzentrale ist der Rechtsstreit jetzt beendet. Die für 
den 13.04.2021 terminierte Gerichtsverhandlung am LG Frankfurt 
(Az 3-06 O 57/20) wurde aufgehoben. 
„Wir begrüßen, dass die DekaBank den Impact Rechner vom Netz 
genommen und unsere Ansprüche anerkannt hat“, so Niels Nau-
hauser, Abteilungsleiter der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Die Verbraucherzentrale hatte mit ihrer Klage beantragt, 
der DekaBank zu untersagen, für ein Investment in einen Ak-
tionsfonds unter Herausstellung konkreter ökologisch positiver 
Wirkung zu werben, wenn sie erst in einer auf einer Unterseite 
platzierten „Methodik“ offenlegt, dass die konkreten Angaben zu 
den ökologisch positiven Wirkungen auf einer Schätzung beru-
hen und hierfür überhaupt nicht alle in den Fonds einbezogenen 
Unternehmen berücksichtigt wurden. 
Werbung mit Wirkung ist problematisch 
Die Werbung mit Investor Impact ist bei als nachhaltig be-
worbenen Geldanlagen generell problematisch. „Wenn in ein 
Unternehmen investiert wird, das beispielsweise im Verhältnis 
zu anderen Unternehmen weniger Müll produziert, kann noch 
keine Rede davon sein, dass diese Differenz dann eingesparter 
Müll sei“, so Nauhauser, „erst recht wird diese Einsparung nicht 
durch den Kauf der Aktien des Unternehmens verursacht“. Eine 
positive Wirkung als Ergebnis eines Investor Impacts lässt sich 
bei Investitionen in Aktien oder Fonds allenfalls dann erzielen, 
wenn gezielt in Unternehmen  investiert wird, um den daraus 
resultierenden Einfluss als Anteilseigner geltend zu machen, 
der sodann zum Beispiel eine Verbesserung der ökologischen 
Bilanz des Unternehmens verursacht. Dieses Wirkungsverspre-
chen können die gängigen, als nachhaltig beworbenen Anlagen 
jedoch nicht einlösen. Stattdessen werden meist verschiedene 
Unternehmen anhand von Nachhaltigkeitskriterien selektiert. So 
mag den Produzenten von Windenergieanlagen zwar eine hohe 
nachhaltige Wirkung zuzuschreiben sein. Wer deren Aktien kauft, 
hat allerdings auf die direkte Nachfrage und Produktion von Win-
denergieanlagen keinen Einfluss. 
Die Verbraucherzentrale ist der Auffassung, dass politisches 
Engagement und Mitbestimmungsrechte die Mittel der Wahl 
sind, um die Wirtschaft zu nachhaltigerem Handeln zu bewegen. 
Selbstauskünfte von Unternehmen und darauf basierende Nach-
haltigkeitsratings sind keine verlässliche Informationsquelle für 
eine Anlageentscheidung.
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Wir suchen für Kunden in Ochsenhausen eine 
2- bis 3- oder 4-Zimmer-Wohnung zu kaufen.

Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung in 
allen Immobilienfragen.

Immobilien 
Weckerle GmbH & Co, 
Ochsenhausen
Tel. 07352/32 80 
www.immoweckerle.de

verkaufen. 
 

Nutzen Sie unsere über 45-jährige Erfahrung  
in allen Immobilienfragen! 
 
Weckerle GmbH & Co.   
Bahnhofstr. 5-7 
Ochsenhausen 
 

Tel. 07352/32 80  
www.immoweckerle.de 

 

Wir suchen für vorgemerkte Kunden landwirt-
schaftliche Grundstücke zu kaufen. Gerne auch 
kleinere Grundstücke.

Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung in 
allen Immobilienfragen.

Immobilien 
Weckerle GmbH & Co, 
Ochsenhausen
Tel. 07352/32 80 
www.immoweckerle.de

verkaufen. 
 

Nutzen Sie unsere über 45-jährige Erfahrung  
in allen Immobilienfragen! 
 
Weckerle GmbH & Co.   
Bahnhofstr. 5-7 
Ochsenhausen 
 

Tel. 07352/32 80  
www.immoweckerle.de 

 

        AUTOMATIKTÜREN - SERVICE - WARTUNG e.K. 

 
Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller  

von automatischen Schiebetüren und betreuen unsere 
Kunden bundesweit. 

 
Für unsere Werkstatt Standort Bad Wurzach sowie für die 

Montage suchen wir einen  
engagierten und flexiblen Mitarbeiter als  

 

Facharbeiter / Monteur m/w/d 
 gerne auch Quereinsteiger  
z.B. Mechaniker m/w/d oder  

Kfz-Mechaniker m/w/d 
 Erfahrungen im elektrischen sowie mechanischen Bereich sind 

von Vorteil. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:. 

DoorMaster e.K., Riedhofstr.8-10, 88410 Bad Wurzach 
 0 75 64 / 94 864-19 

oder per E-mail an :  e.hoerberger@doormaster.de 

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

IMMOBILIEN ANKAUF

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


